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Nr 215 Dienstag den IS September 86 Jahrgang

Amtlicher Theil
Städtische Kommissionen

Berschönerungs Kommission
Sitzung am Dienstag den 15 September er

Nachmittag 4 Uhr im Stadtgarten

Tages Ordnung
Herstellung baulicher Einrichtungen im Stadtgarten

Der hinter den am 1 April 1852 zu Elbing ge
borenen zuletzt hier aufhältigen Former Theodor Lippke
wegen Hülfloslassnng seiner Familie erlassene Steckbrief
wird hierdurch erneuert

Halle a S den 11 September 1835
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Am 29 August d I wurde in der Fasanerie bei

Günthersdorf die Leiche eines erhängten Mannes vor
gefunden Der Erhängte 50 60 Jahre alt ca 5 Fuß
8 Zoll groß schlank gewachsen bartlos der Kopf mit
spärlichen blonden und grauen Haaren versehen zeigte
keine äußeren Verletzungen Die Leiche war mit einem
graugestreiften Hemd aus Barchent rindsledernen stark
vernagelten Stiefeln brauner Mütze Beinkle dern und
Rock aus Tuch bekleidet Der Rock ist mit schwarzen
Hornknöpfen besetzt Folgende bei der Leiche gefundene
Gegenstände ein altes schwarzes rundes Portemonnaie
mit zwei einzelne Pfennigen ein einfaches altes ein
klingiges Messer mit Hornschalen ein ganz kleines roth
braunes Necessaire mit einer Nagelfeile Bleistift und
Zahnstocher defektes weißes Taschentuch graues Halstuch
ohne Zeichen und ein Paar Blätter eines Oratoriums
sind dem Amte zu Dölkau zur vorläufigen Verwahrung
übergeben Ich ersuche um Mittheilungen über die Per
sönlichkeit qu

Halle a S den 9 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Handarbeiter Friedrich Wilhelm

Hermann Götze aus Halle unterm 26 September 1884
erlassene und unterm 14 Juli d I erneuerte Steckbrief
ist erledigt

Halle a S den 11 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Bekanntmachnng
Mit der am 15 d Mts zu Döllnitz Saalkreis im

Regierungsbezirk Merfeburg in Wirksamkeit tretenden Post
agentur wird eine Telegraphen Betriebsstelle mit beschränk
tem Tagesdienst vereinigt werden

Halle Saale den 11 September 1885
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Bekanntmachnng
Das Bureau der Königlichen 6 Bezirks Kompagnie

Special Waffen der Stadt Halle wird vom 1 Oktober c
nach kleine Klansstraße 8 I verlegt

Königliches Bezirks Kommando
des S Bataillons Halle S Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr SV

Nichtamtlicher Theil

Halle den 14 September
Mit der neunten Generalversammlung der Katholiken

Schlesiens in Gleiwitz war eine polnische Versammlung
verbunden Die Hauptredner in dieser polnischen Ver
sammlung waren Pfarrer Engel und Redakteur Falkenberg
aus Berlin Deutsche Ultramontane sind es welche be
ständig das Feuer der polnischen Propaganda anblasen
Pfarrer Engel sprach über die Schulfrage Er klagte
die Kinder lernten nicht mehr polnisch lesen und schreiben
und verlangte daß in den Seminaren der Unterricht in
der polnischen Sprache ertheilt werde Darauf sprach
Redakteur Falkenberg der ungefähr Folgendes ausführte
Viele Arbeiter aus Oberschlesien zögen in der Hoffnung

einer Verbesserung ihrer Lage nach Berlin Dort seien
sie Anfangs ihrem Glauben treu Wenn aber der Besuch
des Gottesdienstes wie der Empfang der h Sakramente
oft erschwert werde wenn sie Spott nnd Hohn ertragen
müßten dann leide oft die Religiosität und mit ihr die
Moralität Schaden Eine polnische Predigt könnten sie
nicht hören Ermahnungen und Ausmunterungen träfen
ihr Herz nicht Sehr oft bereite die gemischte Ehe oen
Katholizismus der Eingewanderten das Grab deshalb
warne er nach Berlin zu gehen Es wird also darüber
lamentirt daß die Kinder deutsch lernen sollen und dann
wieder darüber daß die polnischen Arbeiter außerhalb
ihrer Heimath ihrem Glauben entfremdet würden weil sie
keine polnische Predigt zu hören bekommen und Ermah
nungen und Aufmunterungen ihr Herz nicht treffen Wenn
die Herren nicht wollen daß Letzteres eintrete so sollten
sie die Regierung in dem Bestreben unterstützen die deutsche
Sprache auch in den polnischen Landestheilen zur herr
schenden zu machen Fallen wirklich so viel polnische Ar
beiter wie der zweite Redner angab in Berlin aus dem
von ihm angeführten Grunde vom katholischen Glauben
ab so haben das grade Diejenigen auf dem Gewissen die
alles Mögliche in Bewegung setzen den Eingang der deut
schen Sprache zu verhindern Mit der Warnung vor
Berlin hat sichs der Herr Falkenberg leicht gemacht
Wenn aber die wirtschaftliche Lage zur Auswanderung
zwingt In Berlin freilich und das ist wohl der Grund
aus welchem Herr Falkenberg seine Warnung ergehen ließ
hört die polnische Propaganda auf Hier sehen die Leute
die Dinge wie sie wirklich liegen nicht wie sie ihnen zu
Hause durch gefärbte Gläser gezeigt wurden Den pol
nischen Arbeitern kann man wohl daheim vorreden daß
in Berlin der Besuch des katholischen Gottesdienstes und
das Empfangen der Sakramente erschwert würden daß
dort die Katholiken Spott und Hohn ertragen müßten
Kommen sie erst selbst nach Berlin und leben sie hier so
finden sie daß man ihnen die Unwahrheit gesagt hat
Die Folge davon ist daß sie auch an anderen Dingen zu
zweifeln beginnen Das ist der Fluch der bösen That
Die katholische Kirche hat keine schlimmeren Feinde wie
die ultramontanen Klerikalen

Eine neue Blüthe von ultramontane il Patriotismus
ein würdiges Seitenstück zur Verherrlichung der franzö
sischen Herrschaft in Saarlouis durch den katholischen
Pfarrer hat nach schlesischen Blättern auf der Gleiwitzer
Katholikenversammlung auch der Rechtsanwalt Dr Stephan
geliefert Derselbe stellte die Kriege Friedrichs des Gr
auf eine Stufe mit den Raubkriegen Ludwig XIV und
Napoleon I und erlaubte sich dabei die Bemerkung Lei
der ist unsere Heimathprovinz Schlesien auf dem Wege
ungerechter Kriege von Preußen erworben worden Herr
Dr Stephan äußerte ferner bei einer Kritik unserer kirchen
politischen Gesetze Ein Drittel der Bevölkerung schmachtet
unter den Maigesetzen Es wird uns die Vaterliebe aus
dem Herzen gerissen Das scheint allerdings bei diesem
Herrn sehr gründlich geschehen zu sein

Der Gesandte Preußens beim Vatikan Herr v Schlözer
wird am 16 d M die Rückreise auf feinen Posten in
Rom von Berlin aus antreten Mit Bezug darauf schreibt
man der Nat Ztg Nach Auffassung unterrichteter
Personen ist an einen Ausgleich auf kirchenpolitischem
Gebiete jetzt weniger zu denken als je und die Regierung
ist nach dem Verlauf der letzten Katholikenversammlung
sich doppelt der Pflicht bewußt ihre Vertheidigungsftelle
gegen das Centrum zu befestigen Anträge des letzteren
aus Revision der Maigesetze Rückberufung geistlicher
Orden c waren nie so aussichtslos wie jetzt obschon man
umfangreichen Debatten darüber im Landtage entgegensieht

Der Termin der Wahlen foll nunmehr festgesetzt
sein für die Wahlmännerwahlen der 6 für die Ab
geordnetenwahlen der 12 November Es ist etwas spä
ter als man gewöhnlich angenommen hatte und der
Beginn der parlamentarischen Arbeiten wird dadurch mehr
als nöthig und wünschenswerth hinausgeschoben Die
Wahlbewegung wird nun durch das Bekanntwerden des
Wahltermins etwas kräftigeren Anstoß und frischeres
Leben empfangen Sie hatte sich bisher in sehr ruhiger
Weise vollzogen und an vielen Orten sind die Vorberei
tungen noch sehr im Rückstand in der Mehrzahl der
Wahlkreise sind die Aufstellungen der Kandidaten die
Entschließungen der verschiedenen Parteien über das tak
tische Vorgehen noch nicht beendigt Das wird jetzt ohne
weiteren Verzug geschehen müssen Im Allgemeinen ist
durch den bisherigen Verlauf der Wahlbewegung die An
nahme verstärkt worden daß sehr wesentliche Aenderungen
in der Zusammensetzung des Abgeordnetenhauses nicht zu

erwarten sind Dies Gefühl der Sicherheit bezw der
Aussichtslosigkeit trägt viel dazu bei daß ein rechter
Wahlkampf sich nur an den wenigsten Orten entwickelt

In Bezug auf die Frage der Sonntagsarbeit hat
die Kieler Handelskammer eine Resolution angenommen
worin es unter Anderem heißt Eine generelle Regelung
der Sonntagsarbeit auf dem Wege einer den ganzen Staat
oder das Reich umfassenden sogenannten einheitlichen
Gesetzgebung würde für das gesammte Gewerbsleben offen

bar die schwersten Nachtheile nach sich ziehen Soweit
in einzelner Beziehung oder für Landestheile Veranlassung
vorliegen mag eine Beschränkung der sonntäglichen Be
schäftigung herbeizuführen kann dabei nur die Regelung
durch befondere und zwar örtliche polizeiliche Vorschriften
empfohlen werden

Der Kaiser von Oesterreich ist am Sonnabend Vor
mittag in Pozega eingetroffen und festlich empfangen wor
den Nachmittags 2 Uhr empfing der Kaiser die Depu
tationen aus Bosnien und der Herzegowina die zusammen
467 Mitglieder zählten und aus Vertretern aller Bezirke
und Bevölkerungsschichten mit den obersten Würdenträ
gern der verschiedenen Konfessionen und dem Gemeinderath
von Serajewo bestanden Die Deputationen wurden vom
Gouverneur v Appel geführt welcher eine huldigende
Ansprache an den Kaiser hielt worauf der Reis ul Ulema
namens der Mohamedaner und der Oberrabbiner namens
der Jsraeliten dem Kaiser ihren Dank für seine väterliche
Fürsorge ausfprachen Die Bürgermeister von Serajewo
und Mostar schloffen sich diesen Dankesworten an und
sügten die Bitte hinzu daß der Kaiser Bosnien und die
Herzegowina durch seinen Besuch erfreuen möge Der
Kaiser erwiderte er nehme die Huldigung der Bevölkerung
Bosniens und der Herzegowina mit besonderem Wohlge
fallen entgegen und erkenne aus der Versicherung der An
hänglichkeit und Dankbarkeit mit Befriedigung die richtige
Erkenntniß von seinen väterlichen Absichten und von der
Fürsorge seiner Regierung für das Wohl und Gedeihen
dieser Länder Insbesondere sei es sein Wille daß jede
Konfession ihren Glauben frei ausüben könne und daß sie
in den ihr zustehenden Rechten von keiner Seite behindert
werde Die Bevölkerung möge sich überzeugt halten daß
er alle Konfessionen bei Ausübung ihrer Religion stets
gleichmäßig schützen und unterstützen werde er erwarte
aber ebenso zuversichtlich daß auch die Bevölkerung in
friedlicher Eintracht und mit redlicher Arbeit den Auf
schwung dieser Länder so wie er ihm am Herzen liege
eifrigst zu fördern bestrebt sein werde Er hoffe sich da
von so bald als nur möglich persönlich zu überzeugen
Der Kaiser schloß seine Rede mit den Worten Sagen
Sie dies Alles Ihren Mitbürgern mit der Versicherung
meiner kaiserlichen Huld und Gnade welche auch Sie auf
Ihrer Heimkehr mit meinen besten Wünschen begleitet
Die Ankündigung des Kaisers daß er Bosnien und die
Herzegowina besuchen wolle wurde mit jubelnden Zurufen
aufgenommen Der Kaiser richtete hierauf noch an ein
zelne Mitglieder der Deputation besondere Ansprachen
der Empfang dauerte bis 3 /z Uhr Zum Diner welches
hierauf beim Kaiser stattfand waren 43 Mitglieder der
Deputation geladen Abends war die Stadt mit ihrer
Umgebung glänzend illuminirt von etwa 400 Bürgern
wurde dem Kaiser ein Fackelzug mit Serenade dargebracht
Als der Kaiser Abends 8 /z Uhr einen Spaziergang durch
die Stadt machte wurde er von der in den Straßen ver
sammelten Volksmenge mit stürmischen Hochrufen be
grüßt

Lemberger Blätter fordern auf daß die Polen alle
Handelsbeziehungen mit Deutschland abbrechen Warschauer
Fabrikanten entlassen bereits deutsche Arbeiter und neh
men dafür ausgewiesene Polen auf Zwei deutsche Fa
briken waren merkwürdigerweise die ersten welche ihre
deutschen Arbeiter entfernten

Die Meldungen über die Karolinenangelegenheit fan
gen an spärlich zu fließen was nur als günstiges Zei
chen betrachtet werden kann Die zu uns gelangenden
Nachrichten aus Spanien allerdings hält die Regierung
vor Abgang derselben immer erst eine fürchterliche Muste
rung die Annahme und Beförderung chiffrirter Telegramme
ist in Madrid untersagt worden und so kommen fast nur
beruhigende Nachrichten aus Spanien heraus lassen
erkennen daß sich dort die Stimmung gegen Deutschland
immer mehr beruhigt Ein gutes Beispiel hat wie in der
ganzen Angelegenheit auch jetzt wieder König Alfons ge
geben indem er den deutschen Gesandten Graf Solms
bei dem Empfang im königlichen Palais in herzlicher
Weise begrüßte Die monarchischen Journale schreiben



die Würde Spaniens erheische gebieterisch Deutschland
sür die ihm angethane Beleidigung Genugthuung zu geben
die Spanier möchten sich hierbei in einer ihrer Vorfahren
würdigen Weise benehmen um nicht die Achtung anderer
Nationen zu verlieren Die Journale sprechen ferner den
Wunsch aus daß man überhaupt das endgiltige Urtheil in
der Angelegenheit suspendire bis die Untersuchung über
das Verhalten der spanischen Schiffe auf Aap gegenüber
dem deutschen Kanonenboot abgeschlossen sein dürfte Die
Times bespricht die Note des Fürsten Bismarck an den

Grafen Solms vom 31 August in völlig zustimmender
Weise und sagt Wenn Spanien behaupte Deutschland
habe unbestrittene spanische Rechte angetastet so sei dies
eine Anmaßung die Spanien fallen lassen müsse bevor
herzliche Beziehungen mit Deutschland wieder angeknüpft
werden könnten Spanien müsse seine hochfahrenden Prä
tensionen mäßigen wenn der Zwischenfall befriedigend ab
geschlossen werden solle

Die Köln Ztg bringt folgende Nachrichten über
Spanien Ein Artikel der unabhängigen liberalen Dia
Der Krieg mit Deutschland überschrieben beweist daß
nicht alle Spanier die Besinnung verloren haben Der
Verfasser warnt aufs Dringendste es zum Kriege mit
Deutschland zu treiben den Spanien gar nicht aufnehmen
könne Was die Ausschreitungen vor dem deutschen Bot
schaftshotel anlangt so sitzen der Hauptmann welcher
unterließ die Gesandtschaft zu schützen sowie seine Leute
außer zweien welche den Haupträdelsführer verhafteten
in Untersuchung und sollen wegen groben Amtsvergehens
bestrast werden Antonio Abraran Garicia der das
Wappen abriß ist dingfest gemacht und sieht seiner strengen
Bestrafung entgegen Außerdem sind von der betheiligten
Bande noch vierzig verhaftet An alle Gouverneure der
Provinz ist die Aufforderung ergangen jedes deutsche
Konsulat mit zwanzig Mann der Guardia civil zu besetzen
Der Gouverneur von Valencia ist zur Rechenschaft ge
zogen Es bestätigt sich daß Canovas im Minister
rathc am 5 dem Könige falls dieser eine andere Politik
für richtiger halte seine Demission angeboten daß aber
der König aufs Bestimmteste erklärte das Schreien der
Pöbelhaufen beeinflusse ihn nicht in der für richtig aner
kannten Politik er fei fest entschlossen die Frage auch
gegen den Willen der öffentlichen Meinung in friedlichem
Sinne zu lösen

Die Verhandlungen über die Herstellung eines irmäus
vivsoäi mit England in kommerzieller Beziehung sollen
sofort nach Rückkehr des englischen Gesandten wieder auf
genommen werden

Der Erzbischof von Aix ist an der Cholera gestor
ben nachdem er kurz vorher die Cholerakranken in der
Umgebung von Aix besucht hatte In Betreff Annams
und des Vorgehens der sranzöstschen Regierung und des
Generals Courcy bezüglich dieses Landes das in letzter
Zeit vielfach eine falsche Deutung erfahren habe theilt
die Agence Havas mit General Courcy habe sofort
nach feiner Ankunft in Annam Vollmachten verlangt
durch die er ermächtigt werde Annam einfach zu annek
tiren Die Regierung habe ohne jedes Zaudern die Er
theilung solcher Vollmachten abgelehnt weil der Vertrag
von Hue der das französische Protektorat regele damals
den Kammern zur Genehmigung vorgelegen habe weil
ferner damals noch über den Friedensvertrag mit China
verhandelt worden sei und endlich weil die materielle Un
möglichkeit eine innere Verwaltung des Landes herzu
stellen eine Annexion des Landes unausführbar mache
Gleichwohl wiesen die Ereignisse in Annam nnd nament
lich in Hue auf die Nothwendigkeit hin mit größerer

Der Gustav Adolf Verein
genießt die Ehre seit einiger Zeit von der ultramontanen
Presse insbesondere von der Germania mit den hef
tigsten Angriffen bedacht zu werden seitdem Prof Dr
Fricke auf der diesjährigen Hauptversammlung des Vereins
der Windthorst schen Apostrophe Der Papst regiert
die Welt das bekannte Der protestantische Glaube
die protestantische Wissenschaft und die protestantische Ge

sittung regiert die Welt entgegengesetzt hat In der
entbrannten Polemik denn an scharfem Widerspruch
gegen die klerikalen Angriffe hat es im protestantischen
Lager nicht gefehlt und die protestantische Presse erwies
sich diesmal einmüthig ist besonders wieder das An
denken des Schwedenlönigs verunglimpft worden Uralt
sind freilich die verdammenden Urtheile über Gustav Adolf
und merkwürdigerweise gingen sie oft genug von Pro
testanten aus wir erinnern nur an Johannes von Müller
Luden Karl Adolf Menzel H Leo F V Barthold
Meist war der nationale Gesichtspunkt entscheidend der in
dem Schwedenkönig der nichts in Deutschland zu suchen
gehabt einen frechen Eroberer erblickte Der große Forscher
Johann Friedrich Böhmer ging sogar so weit zubehaup
ten die Beurtheilung Friedrichs II des Stausen und
die Beurtheilung Gustav Adolfs seien der Maßstab histo
rischen Urtheils überhaupt wer hier strauchle strauchle in allen
seinen Urtheilen über den Verlauf deutscher Geschichte
Die schlimmste Leistung in dieser Richtung war die Ge
schichte Gustav Adolfs von A F Gsrörer 1837 ein ge
lehrtes und doch von Gehässigkeit entstelltes Werk blas
phemisch von Anfang bis Ende Und der Verfasser war
protestantischer Theolog Mehr und mehr gerieth er aus
lauter nationaler Begeisterung in das katholische Lager
trug als Abgeordneter der Nationalversammlung in Frank
furt a M offenkundig den grimmigsten Preußenhaß zur
Schau und nachdem sich Gsrörer geb 1803 zuletzt Pro
fessor in Freiburg i B auf einer Reise überzeugt hatte
daß die katholische Kirche in Oesterreich einen saumäßigen

Energie vorzugehen die Regierung habe daher dem
General Courcy die ausgedehntesten Vollmachten ertheilt
und denselben sogar dazu ermächtigt in der Person des
Souveräns von Annam einen Wechsel eintreten zu lassen
wenn er einen solchen für nothwendig halte eine Ab
setzung des jetzigen Souveräns sei daher wahrscheinlich
Die Regierung sei fest entschlossen die Ordnung wieder
herzustellen die dem General Courcy ertheilten Instruk
tionen seien energischer Natur die in Annam befind
lichen Truppen seien ausreichend für jede Eventualität
General Courcy habe auch keinerlei Verstärkungen ver
laugt

Gegenüber anderweitigen Meldungen mehrerer Blätter
über politische Transaktionen welche zwischen Rußland
und Korea abgeschlossen sein sollen kann das Journal
de St Petersbourg versichern daß dieselben absolut
unrichtig sind Rußland habe mit Korea nichts anderes
als eine Handelskonvention abgeschlossen welche in sämmt
lichen Punkten analog denjenigen sei wie sie andere Mächte
z B England und Deutschland erlangt hätten

Telegraphische Nachrichten

Potsdam 13 September Der Herzog und die
Herzogin von Connaught trafen heute Nachmittag 5 Uhr
17 Minuten auf der Station Neu Babelsberg eiu und
begaben sich von dort per Wagen nach dem Jagdschloß
Glienicke

Wien 12 September Der Maler Hans Canon ist
heute Nachmittag gestorben

Triest 12 September Die Provenienzen aus Siei
lien sind im EinVerständniß mit der Seebehörde in Fiume
einer zehntägigen Observatiousreserve unterworfen worden

Paris 13 September Das Petit Journal erfährt
Marokko habe die an der Grenze der Sahara gelegene
unabhängige aber Marokko tributpflichtige Oase Figuig
welche den Unzufriedenen und Aufständischen stets als
Zufluchtsort diente an Frankreich abgetreten

Marseille 12 September Abends Heute kamen
hier 6 Choleratodesfälle vor

Bukarest 12 September Der Finanzminister Lecca
ist gestorben

New Aork 12 September Gutem Vernehmen nach
hat Kelley den Posten eines Gesandten der Vereinigten
Staaten in Wien definitiv niedergelegt

Tages Chromk
Meldungen aus Karlsruhe zufolge ist das Befinden

des Kaisers trotz der der mit Parade verbundenen Anstreng
ungen ein sehr befriedigendes Wegen des ungünstigen
Wetters ist das auf Sonnabend angesetzte Corpsmanöver
auf Montag verlegt worden Eines der drei Feldmanover
fällt nunmehr aus Am Sonnabend Nachmittag fand im
großherzoglichen Schlosse ein Galadiner statt an welchem
die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften die hier be
findlichen Gesandten die Generale und die Spitzen der
Civilbehörden theilnahmen Am Abend wohnte der Kaiser
mit dem Großherzog und der Großherzogin von Baden
und sämmtlichen anwesenden Fürstlichkeiten der Aufführung
der Oper Carmen im Hoftheater während der drei letzten
Akte bei Der Kaiser wurde beim Eintritt in die großherzog
liche Loge von dem das Haus füllenden distingnirten Pub
likum mit stürmischen Ovationen begrüßt Soweit bis
jetzt bekannt wird der Kaiser bis zum 16 in Baden bleiben
und sich dann zu den Manövern nach Stuttgart begeben
Später wird wie alljährlich ein kurzer Aufenthalt der
kaiserlichen Majestäten in Baden Baden folgen wo auch

Aufschwung nahm da trat der Lästerer Gustav Adolfs
zu ihr über Ihm unv seinen Gesinnungsgenossen gegen
über steht eine lange Reihe protestantischer Historiker da
runter Männer ersten Ranges die dem Glaubenshelden
gerecht zu werden versuchten Sein neuester Geschichts
schreiber Gustav Droysen in Halle schießt sogar über das
Ziel hinaus Leopold v Ranke s Charakteristik Gustav
Adolfs vornehmlich in seinem Wallenstein ist das Be
deutendste was bis dahin über Gustav Adolf geschrieben
ist Nicht minder wie über diesen König gingen auch über
den nach ihm benannten Verein die Urtheile von Anfang
an weit anseinander Der Gustav Adolf Kultus der in
Deutschland von dem 200jährigen Todestage Gustav
Adolfs 6 November 1832 anhob und fünf Jahre später
in der Einweihung des Gustav Adolf Denkmals bei Lützen
feinen Kulminationspunkt erreichte indignirte um fo mchr
als er in die Tage der Kölner Wirren uud der Gefangen
nahme der beiden Erzbifchöfe fiel Als dann aus einer
bescheidenen Summe die drei Kanflente aus Leipzig zu
diesem Zwecke depouirt hatten 1842 die Begründung des
Gustav Adolf Vereins hervorging gerieth man im katholischen
Lager außer sich König Ludwig von Bayern verbot ihn für
seinen Staat sofort Gustav Adolf sei als Feind in Bayern
eingefallen Aber auch unter den Protestanten hatte der
Verein viele Gegner selbst die sachsen weimarische Regie

rung wollte nichts von ihm wissen der Staatsminister
v Schweitzer erklärte sogar wenn ohne regierungsseitige
Erlaubniß solch ein Verein gegründet werde werde er
ihn mit Militär auseinander treiben lassen Das wurde
mit einem Schlage anders als Friedrich Wilhelm IV sich
zum Protektor des Vereins erklärte Bald gründeten sich
Landes und Zweigvereine Theologen der verschiedensten
Richtung nahmen Theil und Massen von Laien unter
ihnen voll frischer Begeisterung der Tnrnvater Iahn
Eine lange Reihe der Parlamentarier des Jahres 1848
sind zuerst durch ihre Theilnahme an den Gustav Adolf
Vereinen bekannt geworden Die ersten vier Generalver
sammlungen verliefen friedlich Auf der Generalversamm
lung in Berlin erregte der Ausschluß des vr Julius

in diesem Jahre wieder der Geburtstag der Kaiserin im
Kreise der großherzoglich badischen Familie begangen wird

Aus Simbirsk wird uns telegraphisch vom 12 d
gemeldet Das Kaluga sche Regiment hatte bei Gelegen
heit des gestern von ihm gefeierten Festes eine Huldigungs
depesche an seinen Chef Se Majestät den Kaiser Wilhelm
abgesandt Auf dieselbe ist alsbald eine telegraphische Ant
wort Sr Majestät eingegangen welche hervorhebt daß
dem Kaiser der Tag an welchem er seine erste Kriegsaus
zeichnung empfangen und an welchem er sich gerade bei
dem Kaluga scheu Regiments befunden habe in besonders
angenehmer Erinnerung sei

Der Reichskanzler kommt dieseWoche von Varzin
nach Berlin um später nach Friedrichsruh überzusiedeln

Graf Günther Finck von Finckenstein hat den Verlag
der Kreuz Zeitung übernommen

Am 12 d M früh starb wie wir der Nat Ztg
entnehmen plötzlich und sanft im 73 Lebensjahre 8er
Königl Staatsminister Bitter Geboren am 27 Feb
ruar 1813 zu Schwedt a O studirte Karl Hermann
Bitter in Berlin und Bonn Jura und Cameralia wurde
1846 Regierungsrath in Frankfurt a M später in
Minden und gehörte 1856 bis 1860 als preußischer Be
vollmächtigter der europäischen Donau Kommission in Ga
latz an 1869 wurde er zum Ober Regierungs Rath für
die Finanz Abtheilung der Regierung in Posen ernannt
Während des deutsch französischen Krieges verwaltete er
die Präfektur des Vogeseu Departements und darauf das
Civilkommiffariat in Nauey 1872 wurde er zum Regie
rungspräsidenten in Schleswig 1876 in Düsseldorf 1877
zum Unterstaatssekretär des Innern 1879 nach dem Rück
tritt Herrn Hobrechts zum Finanzminister ernannt aus
welcher Stellung er im Jahre 1882 schied Bekanntlich
war der hochverdiente Staatsmann auch ein ausgezeich
neter Kenner der Musik Allgemeiner Anerkennung er
freuen sich seine schriftstellerischen Werke auf musikalischem
Gebiete unter denen folgende die hervorragendsten sink

Johann Sebastian Bach Mozart s Don Juan und
Gluck s Jphigenie in Tauris Karl Philipp Emanuel

und Wilhelm Friedrich Bach und deren Brüder Ueber
Gervinus Händel und Shakespeare und Beiträge zur
Geschichte des Oratoriums

Der Maler Johann Canon ist gestern in Wien
plötzlich gestorben Neben H v Angeli war er der be
vorzugte Portraitmaler des österreichischen Kaiserhauses
und der hohen Aristokrat welcher den Neigungen seiner
Auftraggeber sehr entgegen kam Wer recht duftig äthe
risch und interessant aussehen und dazu den ganzen Appa
rat der modernen Damen Toilette Spitzen Seide
Sammet und Plüsch haben wollte mußte sich von Ca
uou malen lassen Er hieß eigentlich Johann von
Straschiripka war 1829 in Wien geboren worden und
bereits Schüler des Genremalers Waldmüller gewesen
als er sich dem Militärdienst widmete Er war von
1847 1855 österreichischer Kürassier Offizier und ging
erst seit der Mitte der sünsziger Jahre für immer zur
Kunst über

Der Vorsitzende der 39 Hauptversammlung des
Gustav Adolf Vereins Dr Fricke berichtigt in der Kreuz
Ztg den Bericht über die Begrüßungsansprache Die
Krenz Ztg hatte ihm die Worte Das schönste Fest

des Protestantismus ist RomsSedau in den Mund ge
legt In Wirklichkeit hat er gesagt Der glaubensfreu
dige uud thatkräftige Protestantismus wie Luther ihn be
währt hat ist Roms Sedan Es ist schwer verständ
lich, schreibt Dr Fricke wie auch der unkundigste Be
richterstatter meine Worte in so sinnwidriger Weise wieder

Rupp der kurz zuvor aus der Landeskirche ausgeschieden
war und dadurch den Zorn des Königs erregt hatte
einen wahren Sturm Eine geringe Majorität durch
Rücksichten auf die Oertlichkeit bestimmt schloß Rupp
aus doch in zahllosen Adressen aus allen Himmelsgegen
den mißbilligten viele Tausende diesen Ausschluß Eine
ganze Ruppliteratur eutstaud für und wider Schon
drohte der Verein aus den Fugen zu gehen Es war
das Verdienst des Schleswig Holsteiners Nielsen bei der
folgenden Generalversammlung die Gegensätze auszugleichen
Aber nun kam das Jahr 1848 das das religiöse Inte
resse zu erkalten drohte Doch hatte der Verein eine zu
feste Organisation und so viele Kirchen und Schulen in
immer weiterer Diaspora zu gründen unternommen daß
er die Krise überstand Auch erschloß sich ihm jetzt Bayern
Freilich später drohte ihm eine neue Gefahr Es war
den Hochkirchlichen ein Grenel daß der Verein ein neu
traler Boden geworden war für den gefammten Prote
stantismus aller verschiedenen Richtungen daß ihm Leute
angehörten die die landläufigen Orthodoxen nicht einmal
für Christen anerkannten Aendern ließ sich das nicht
denn der Verein bedürfte vieler Mittel und dazu war
ein Laienkontingent nöthig das unter den Orthodoxen
nicht aufzubringen gewesen wäre So zogen sich diese
meist schmollend zurück Die neue Aera änderte Vieles
Der Prinz Regent unser jetziger Kaiser wollte dem Ver
ein wohl und so kamen wenigstens in Preußen von den
Abtrünnigen Viele zurück Fort und fort wuchsen die
Aufgaben des Vereins über ganz Deutschland und einen
großen Theil Europas erstreckte sich seine Wirksamkeit
insbesondere hat er auch für die evangelischen Gemeinden
in der ungarischen Diaspora viel gethan und erntet nun
den Dank der Magyaren Von Jahr zu Jahr wuchsen
die Mittel mehrten sich die Mitglieder Auch ein Netz
von Frauenvereinen leistete gute Dienste Viele ausge
zeichnete Männer widmeten dem Gustav Adolf Verein
selbstlos ihre beste Kraft so wie sein jetziger Leiter Prof
Dr tli Fricke in Leipzig



zugeben vermocht hat Auch von den anderen von der
Krenz Ztg mit redaktionellen Bemerkungen begleiteten

Aeußerungen ist keine in den von dem Berichterstatter mit
getheilten Weise gethan worden Die Kreuz Ztg be
gleitet den Abdruck der Berichtigung mit einer ziemlich
scharfen gegen Fricke gerichteten Kritik

Aus Kiel wurde das Gerücht gemeldet der für den
Gouverneur von Kamerun bestimmte Küstendampfer Nach
tig al sei bei der Ueberführung nach dort im biscayischen
Meerbusen untergegangen Das Gerücht ist glücklicher
weise vollständig unbegründet Der Dampfer welcher am
26 Anguft Wilhelmshaven verlassen hat hat nach schnel
ler anstandsloser Fahrt am 30 August Falmouth erreicht
Hier beabsichtigte der Kommandant gutes Wetter abzu
warten ehe er die für das kleine Fahrzeug bedeutende
Fahrt über den biscayischen Meerbusen nach Corunna vor
nahm Inzwischen traten die bekannten Verhältnisse in
Spanien ein Da nicht blos Corunna sondern bei Fort
setzung der Reise später noch einmal spanischer Besitz be
rührt werden mußte erhielt der Kommandant seitens des
Chefs der Admiralität am 3 September die telegraphische
Weisung Befehl zur Weiterreise abwarten Soweit
liegt das Fahrzeug noch wohlbehalten in Falmouth

Die geographische Anstalt von Justus Perthes in
Gotha feierte am 11 d M des hundertjährige Jubiläum
in Gotha Ihren Weltruf verdankt diese geographische
Anstalt bekanntlich dem genialen Geographen I r A Peter
mann Die Gesellschaft für Erdkunde in Berlin veröffent
licht zu der Feier ein Glückwunschschreiben in welchem es
zum Schluß heißt So darf denn die heute an dem Webe
stuhle der Perthes schen Anstalt unverdrossen arbeitende
Generation mit Stolz ausrufen daß ohne die fleißigen
und genialen Arbeiter in Gotha der Stand der Erdkunde
ein anderer minder hoher wäre daß eine geringere An
zahl von deutschen Entdeckungsreisenden in das unbe
kannte Weite gezogen wäre daß ohne die Geogr
Mittheil das Interesse für Erdkunde sich aus engere
Kreise beschränkt hätte daß ohne die Karten der Anstalt
der Ruhm deutscher Kartographie ein minder verbreiteter
wäre Viele der besten Männer hat der Tod hinwegge
rafft ihren Namen und ihren Werken hat die Geschichte
der Wissenschaft eine bleibende Stätte bereitet und einen
neuen Ehrenkranz dankbarer Erinnerung widmet ihnen
heute die Gesellschaft sür Erdkunde zu Berlin Den
Lebenden aber dem gegenwärtigen Chef der Anstalt und
leinen Mitarbeitern nahen wir uns freudig am 11 Sep
tember 1885 mit unseren Glückwünschen durchdrungen
von der Bedeutung welche der Tag hundertjährigen Be
stehens für das Kulturleben unserer Nation hat Möge
das kommende Säknlum der Anstalt ein ebenso ruhm
reiches werden wie das heute beschlossene und mag nach
widerum hundert Jahren eine andere Generation dem
Perthes schen Institut ebenso freudige Glückwünsche dar
bringen wie wir dies heute thun

Die Gesellschaft sür Erdkunde zu Berlin
Wir theilten dieser Tage nach der Freisinnigen Ztg

ein vertrauliches Cirkular mit welches die Sammlung von
60 000 Mark zur Beschaffung einer agitatorischen Hülfs
krafr für den Hosprediger Stöcker in Berlin bezweckte
Wie mehrseitig berichtet wird soll dazu der Redakteur
dec Neuen Westf Bolksztg Pastor u D Dietz in
Bielefeld in Aussicht genommen sein

Der Staatssekretär des Neichspostamtes von Stephan
hat dem Berliner Magistrat für die von demselben der
internationalen Telegraphenkonserenz bereitete Fest
lichkeit in einem Schreiben gedankt an dessen Schluß es
Iieißt Die deutsche Reichshauptstadt kann bei dem bevor
stehenden Schlüsse der Konserenz die aus allen fünf
Welttheilen erschienenen Mitglieder derselben aus ihren
Mauern in dem Bewußtsein scheiden sehen den Gästen
des deutschen Reiches nach echter deutscher Art eine wür
dige und herzliche Gastfreundschaft erwiesen zu haben

In dem Prozesse des Barons Lederstegger wegen
Bigamie und Betrugs wurde am Sonnabend Abend das
Urtheil gefällt und auf eine Gefammtstrafe von 1 /z
Jahren Gefängniß erkannt Lederstegger nahm titelsüch
tigen Lenten unter dem Vorgeben ihnen Titel verschaffen
zu können nicht unerhebliche Summen Geldes ab

Der deutsche Konsul in Cartagena Linares welcher
spanischer Unterthan ist hat sein Amt niedergelegt

Die Franzosen haben wieder einen deutschen Spion
Nach dem I ibsiÄl üs l Lst wurde in der Nähe eines
Forts bei Belsort ein in Mühlhausen stationirender preußi
scher General mit seinen beiden Söhnen verhastet und
habe man Zeichnungen bei ihnen gefunden

Die Kreuzer Korvette Angusta gilt jetzt auch in
amtlichen Kreisen sür untergegangen Die kaiserliche Ad
miralität hat alle erdenklichen Schritte gethan um etwas
über das Schicksal des Schiffes zu erfahren Zunächst
will man noch eine Nachricht von den Tschagosinseln
südlich von Ceylon wohin man sich telegraphisch um

Auskunst gewendet hat abwarten ehe man die Augusta
definitiv sür verloren erachtet

Einer der alten Parlamentarier und Führer der
Secession Abg von Bnnsen der mit einer knrzen

Unterbrechung seit Errichtung des Reiches dem Reichs
tag angehört hatte seit 1876 als Vertreter von Hirsch
berg in Schlesien hat sein Mandat aus Gesundheitsrück
sichten niedergelegt Der Wahlkreis Hirschberg wird
nunmehr eine Neuwahl vorzunehmen haben Bei den
letzten Wahlen hatte Bunsen mit 7681 Stimmen gesiegt

Angesichts der deutsch spanischen Differenzen
und des UmstandeS das wir gestützt auf die Stärke
unserer Flotte den kriegerischen Allüren der spanischen
Bevölkerung mit verschränkte Armen zusehen können ist
die von der Pos Ztg gegebene Reminiscenz von einem
gewissen pikanten Interesse daß im Frühjahre 1862 die
berühmte spanische Tänzerin Senora Pepita de Oliva
zum Besten der deutschen Flotte in Berlin tanzte

In Spanien ist die Ziffer der täglichen Cholera
todesfälle aus 500 herunter gesunken Die Cholera ist
jetzt auch im Departement Ande aufgetreten Sterbefälle
werden aus Limoux und Lunel gemeldet In Italien ge
winnt die Cholera immer mehr Ausbreitung Namentlich
hat sie in Palermo ihren Einzug gehalten wo sie sehr
günstigen Boden findet und 1866 auch über 20,000 Men
hingerafft hat

Aus dem Geschäftsverkehr
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Städtische Steuer Reeehtur Am Sept werde ie Gru s

uiid Mieths Tteuern von Vormittag 8 bis Nachmittags 1 Uhr ange
nommen

Erster Hebebezirk Magdeburgnstrake Margarethens Maricnftr
MartinSbern

Zweiter Hebebezirk SSilotzbera rode uns Meine Schloizgaffe
Schmalcgasse Schmeerstrake Schiilershos

Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11 z U
Für Privatkranke Steinweg 26 IS 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr, Vorm von g 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Worin von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 t U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 l Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkraute Friedlichst 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik sürZahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkrauke täglich von 95 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Herberge zur Heiinath Mauergaffe K
ittner Meldestclle Polizei Wachtstube
Städtisch Anstatt sür Arbeitsnachweis Inspektor Werte Arbeitsanstalt
vcrvflkgungsstatio 1 für fremde Reisende i ebeudaielbst
Vörsciiversainmlnng Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kaufmann Verein Solisia Ab 8 im Restanr zum Aich Amt
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Gambrinns
Arcnds scher StenoiN apbcn Verciln Uebung und Sitzung Abends 8z in der

Elsässer Taverne Rat chausgasse
Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer TchachkinS Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Geweroc Verei Halle a S VoytanoSsttznng im ReMurant Keim große

Ulrichstraße 22 Ab 8 Mitglieder haben Zutritt
Sang und Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Ariom Ab 85 Uebuugsstnnde im Paradies

Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Zither Klub Ab 8 Versammlungs Abend bei Herrn Nesse in der

Stadt Berlin Leipzigerstr
Zither Verein Harmonie Ab 7j Uhr Uebungsst im Cafe David
Gartcnban Vcrci zu Halle Versammlung im Hotel zum Kronprinzen
Halle sches Bollsba Letpzigerftr S Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Ewzel R d 15 Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 12 September

Aufgeboten Der Fleischer Carl Hermann Kehling Leip
zigerstraße 75 und Auguste Amalie Reipsch Diemitz Der
Brennmeister Eduard Wilhelm Franz Rudloff Trebbichau in
Anh und Wilhelmine Emilie Henriette Emma Scharf Klein
schmieden 5 Der Arbeiter Ferdinand Ludwig Wilhelm
Hoffmann Hanfsack 1 und Sophie Wilhelmine Faust Harz 48

Der Friseur Carl Emil Oertel und Coneordia Laura
Buschan Zeitz Der Brauerei und Mälzereibesitzer Johann
Ernst Friedrich Raithel Berneck und Marie Magdalene Ma
thilde Kresse Halle a S Der Kaufmann und Gastwirth
Gottlieb Albert Heinrich Rohndorf und Sophie Friederike
Helene Thieme Werderhausen

Eheschließung Der Buchhändler Siegberth Franz Carl
Schnurpfeil Reudnitz und Jda Antonie Bumke Bahnhofftr 3

Der Bergwerks Direktor Friedrich Franz Fricke Streckau
und Emma Hermine Friederike Kahlenderg gr Berlin 9
Der Werkmeister Hermann Friedrich Conrad Tonding Char
lottenburg und Anna Albertine Friederike Damme Brunnen
gasse 12 Der Stellmacher Constantin Heinrich Lindig
Moritzkirchhof 14 und Anna Scheeler Brüderstraße 6 Der
Roßschlächter Arthur Möbius Bahnhofstraße 20 und Amalie
Marie Friederike Gehring daselbst Der vr msä prakt
Arzt Friedrich PhilivP Martin Otto Luther Ellrich und
Marie Matte Königstraße 20o Der Maler Wilhelm Bern
hard Paul Bäumler Graseweg 24 und Johanne Christiane
Schmidt daselbst Der Schlosser Joseph Hoffmann und
Friederike Wilhelmine Anna Vogt geb Vogel kl Brauhaus
gasse 16 Der Arbeiter Joseph Mroczek kl Sandberg 21
nnd Catharma Hadasch Schmiedstraße 7

Geboren Dem Kaufmann Rudolph Weise Steinweg 27
ein Sohn Rudolf Hans Dem Gärtner Wilhelm Oehlers
Merseburgerstraße 35 eine T Johanne Frieda Dem Lo
komotivführer Wilhelm Hertel Bernburgerstraße 30 ein Sohn
Walter Julius Willy Dem Tischler Robert Kersten Georg
straße 4 ein Sohn Max Albert Dem Musiker Balthasar
Döll gr Wallstraße 4b eine T Christiane Flora Dem
Zlmmermann Wilhelm Hennicke kl Ulrichsstraße 13 ein S
Alfred Arthur Dem Drechsler Franz Fließ Herrenstr 10
ein S Franz Oskar Dem Brauer Ludwig Jury Äcker
straße 1 ein S Carl Wilhelm Friedrich Paul Em un
ehelicher Sohn

Gestorben Der Handarbeiter Friedrich Reichard Paul
Füchsel 1 I 11 M 3 T kl Märkerstraße 4 Der vr
I kil Wilhelm Otto Küpp 28 I 3 M 23 T kl Klausstr 4

Der Arbeiter Ernst Rößler 45 I 10 M 22 T Klinik
Die Wittwe Auguste Caroline Bosse geb Küpper 62 I 8 M
16 T kleiner Sandberg 5 Der Schuhmacher Carl August
Brüning 40 I 10 M 24 T Charlottenstraße 15

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Lungenödem 1 Altersschwäche 5 Ruhr 1 Darmkatarrh 1 Ge
hirnentzündung 2 Brechdurchfall 3 Bronchitis 1 Brustfell
entzündung 1 Diphtheritis 2 Lungenentzündung 4 Tuberkulose 4
Atrophie 1 Mageneareinom 1 Urämie 2 Stickfluß 1 Typhus 2
Leberabieeß 1 Bauchfellentzündung 1 Todtschlag 1 Selbst
mord 1 zusammen 36 Personen darunter 4 in hiesigen Kran
kenhäuiern verstorbene Ortsfremde

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnznge Bahnhof Halle

Nach AscherSlebe 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A

Nach Zoran Kinbe 7 57V 1 33N
7 25 A stis FmsterwaldeZ

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A stis BitterfeldZ
9 16 A

Nach Leipzig 2 t v fr H4 20 fr
7 30 V Z8 25 V 10 12 V
11 30 B 1 40 N M 20 N
5 8N M 15A 7 15 A 9 8 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
ß10 55 V M KöthenZ 11 31 V
1 24 N 3,10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12,0 A M Käthen

Nach Nordhanseu Kassel 5 10 V
7 45 V ftiS Eisleben 9 V 11 43
V 12,50 N M Eisleben 2 0 N
5 50 N biS Eichenberg 9 30 A
ftis Nordhausen 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 V 7 5 V
uur Sonntags v 1 6 31 13 bis

Kojen 7 45 V 8 45 V fbis
Naumbnrg 10 15 V 11 37 V
1 35 N M Käsen 2 2 N 5 29
N V 8 A 9 40 A Ms Erfurt
11 3 A

bedeutet Schnellzug

Von Ascherslcbe 8 7 V svon
Halberstadt 10 3 V 1 16 N
4 55 N 8 50 A

Von Sorau Gubc 7 4 V svon
Finsterwalde 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 8 20 V svon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N svon Litterfeld 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig Z5 52 V 7 9 V
Z8 42 V 9 43 V 11 7 V

11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27
N 5 31 N 7 37 A 8 23 A

3 53 A 10 26 A 11 47 A
Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V

8 52 sv Käthen 10 2 V 1 26 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Nordhanse 6,55 V
sv,Nordhausen 7 14 V 10,3 V
sv Eichenberg 12 30 N sv Eis
leben 1 10 N 5 13 N 8,0 A
sv Eisleben 8,58 A 10 35 A

Von Thüringen 4 28 fr 7,6 V
sv Erfurt 9,12 V 10,38 B
12 11 N sv Nanmburg 1 9 N
5,15 N 5,33 N 8 7 A svon
Käsen 9 11 A 10,56 A 10 12
Ads

s bedeutet Lokalzug

Mater m
Dienstag den 15 September

Neues Theater Carmen
Altes Theater Die Cameliendame

Am Mittwoch den l d M
Vorm KV Uhr

kommen 4Ä zwangsweise zur Versteigerung
I Damenschreibtisch 1 Vertikow

Kleiderschränke 1 Wäscheschrank
Ä Sopha Bettstelle mit Matr
1 Waschtisch Z Tische S Stuhle
t Tischdecke Spiegel Bilder eine
Etagere I Bürsten n I Kleider
Halter

Gerichtsvollzieher

Donnerstag den 1 September er
Bormittags SO Uhr versteigere ich kl
Steinstraße 6 Sophas Tische Stühle
Bettstellen n versch Hansgeräth c

5V Anetions Kommissar

Mittwoch den I d Mts Rachm
I Uhr kl Klausstr 14 I
tt Auet Kommissar

und

Pensionat sür Töchter
Halle a/S Friedrichftraße 9 W

Den Oktober beginnen die Curse für Handnähen Maschineu
nähen Wäscheznschneiden Schneidern Putzmachen Buchführung
Deutsch Literatur und Sprachen

Anmeldungen und Prospekte durch die Vorsteherin

Verein ler Ukeritkn iii UM M im ÄMreize
WZ

Donnerstag den 1 September er Abends 8 Uhr im Saale der
Dresdener Bierhalle

Tagesordnung Die bcvlichchcnde Landtagswahl

Dienstag den IS nnd Mittwoch
den t ds Mts von Bormittags
s 1 Uhr versteigere ich

4S hier
die zur l ioM schen Konkurs
masse gehörigen Uteusilieu u Waaren
insbesondere

I großes Regal S Waarenschränke
1 Kaffee Brennmaschine I Hand
wagen Kolonial Material Spiel
n Weißwaaren aller Art 1 Partie
Winter Damenhüte ca S
Cigarren c zc

Gerichtsvollzieher

Lilst Lilet Met
Der große Betten Verkauf gr Stein

straße AS neben d Gasth z gold Engel
findet nur noch bis heute Dienstag Nach
mittag 5 Uhr statt Um Ersparung der
Rückfracht wird der Ueberrest von hochfei
nen einzelnen neuen Betten zu wahren
Spottpreisen verkaust

1 Chemnitz Leipzig



4 Markt 4 Salls a 8 4 Markt 4
imukii tiir IIo e ftilÄi 8ei tM 8Mmvtv ineii V er kilMMlIell UgÄrsv liiinliiien

NsuMe Mlier k 8Mk mck 8tepp I ckeii ke cktv MMM

ÜMiii vckWF
5N

arlz l r I rtk r lsBei meinem bekannten schnellen und grotze Umsatz sämmtlicher Artikel der Mauufaktur
waarenbranche habe ich anch das

VMMlM
dahin erweitert daß ich bei Beginn in der Lage bin stets die

erste NeMettvn
anf diesem Gebiete einem geehrten Pnbliknm vorlegen z können

Trotzdem werde ich nach wie bor Sie mittleren Genres meiner Conseetion in reichhaltigster
Auswahl weiterführen nnd empfehle ich dieselben zur

Derbst Saison
zu nachstehend außergewöhnlich billigen Preisen

Es befinden sich stets am Lager mehrere Hundert Pieeeu M i n N
halb und ganz anschließend von 12 Mark an und an

schließende nur neueste Stoffe und modern gearbeitet von 7Mk 8Mk
9 Mk bis 18 Mk Anschließende in schwarz und braun IS Mk bis
24 Mk Schwarze und farbige Vtotr schräg geknöpft 7,50 9 12 bis 18 Mk
HVKi vr VOZlMAAi s 8 nnr ans Modellen bestehend statt 50 60 Mk nur 18 24 Mark

neueste Faeous und Stoffe 9 Mk 12 Mk nnd 15 Mk

Ferner offerire ich meinen werthen Kunden einen

Mssss ostvll blwUarbtKvr MSdvI vöpers
welche sich besonders zu n eignen zu dem enorm billigen Preis von 45 Pfg pr Meter

Größtes Sortiment beste Qual nur 45 Pfg pr Mtr statt früher HO Pfg 2 Qualpr Mtr 35 Pfg früher 50 55 Pfg 3 Qual 27 Pfg früher 4V Pfg und nur bessere
Qualitäten 23 35 Pfg pr Mtr Größtes Sortiment und lulvtt 30 40 50 und 50 Pfgpr Meter in glatt r Iulvtt u VrvU Bettbreite Meter 90 u 125 Pfg I Qual 150 Pfg
I viZ vii G4 und 54 Meter 30 40 50 HO 100 Pfg in gran 15 35 Pfg pr Meter in
weiß 30 KO Pfg In ISvttÄvvkvi und stets Gelegenheitskäufe

Sämmtliche bedeutend ermäßigt
Stets großes Lager in

vllKUsvdvu uM sAvdÄsedvll 8vdvervn IM SarÄwou
84 Prima Mtr 30 und 35 Pfg104 Prima Sü iri r r UF vi Mtr 40 und 45 Pfg

Gin Posten VrKv 4 V 511 i 9 nur beste Qualität in sämmtlichen Farben 3 4 und 5 Mk

Gestrickte VA Si Mk 1,20 Große schwarze VAZIIvi pr Stck 65 Pf
u ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden

Für den redaktionellen und Inseraten theil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R NietM mann in Halle

eilaae
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